
 
6. Fachtagung der Deutschen Nachwuchsgesellschaft für Politik- und 

Sozialwissenschaft 
 

 
MITTWOCH, 22. März 2017 

12-13 
Uhr 

Anmeldung 

13-15 
Uhr 

PANEL 1: DIE UNSICHERHEIT DES SOZIALEN 
Moderation: Clelia Minnetian (TU Berlin) 

  David Jöckel (Uni Hagen): Doppelte Kontingenz und Iterabilität. 
Luhmann und Derrida über Unsicherheit als Fundamentalproblem 
des Sozialen 

Felix Kämper (Uni Frankfurt am Main): Nietzsche, Lazzarato und die 
Subjektivierung durch Verschuldung 

Sebastian Berg (Uni Trier): Das politische Subjekt der Moderne: 
Prekäre Identität und demokratische Emanzipation 

15-17 
Uhr 

PANEL 2: WIDERSTAND, PROTEST UND PREKARITÄT 
Moderation: Daniel Staemmler (HU Berlin) 

  Susanne Pawlewicz (TU Darmstadt): Verunsicherung als Haltung. 
Perspektiven von Widerständigkeit in prekären Verhältnissen 

Christopher Wimmer (HU Berlin): Prekariat und Widerstand. Risiken 
und Chancen bei der gewerkschaftlichen Organisation in prekären 
Beschäftigungsverhältnissen 

David Niebauer (FU Berlin): Grenzen durch Citizenship – Grenzen 
ihrer Kontestation: Zur Ambivalenz von Geflüchtetenprotesten 

17-18 TREFFEN DER DNGPS ARBEITSGRUPPEN 



Uhr 

 Offen für alle Interessierten! 

19 Uhr OFFIZIELLE BEGRÜSSUNG & ABENDVORTRAG 

  Prof. Dr. Oliver Marchart (Uni Wien): Demokratie und 
Prekarisierung 

 
 
 

DONNERSTAG, 23. März 2017 
10-12 

Uhr 
PANEL 3: STADT – RAUM – POLITIK 
Moderation: Janosik Herder (Uni Osnabrück) 

  Martin Meyer & Michael Reiche (Uni Weimar): Urban Commons als 
gefährdete Konstellation 

Rabea Berfelde (FU Berlin): Recht auf Stadt und Radikale Demokratie 

Patrick Reitinger (Uni Bamberg): „Aus der Idylle entspringt der 
Zorn“: Geographische Gedanken über den Rechtspopulismus in 
Deutschland und Europa 

12-14 
Uhr 

WORKSHOP: WISSENSCHAFTLICHES PUBLIZIEREN 

 Workshop zum wissenschaftlichen Publizieren mit Barbara Budrich 
(Budrich Verlag) 

12-14 
Uhr 

PANEL 4: DIE ÖKONOMIE DES PREKÄREN 
Moderation: Frederik Metje (Uni Kassel) 

  Alexandra Seehaus (Uni Frankfurt am Main): Kontinuitäten im 
Wandel sozialer Ungleichheit. Zur Verbindung von Klassenanalyse 
und Prekarisierungsforschung 

Tobias Schottdorf (Uni Lüneburg): Ein neuer Klassenkampf? Über 
Prekarisierung und sozialen Protest im Zeitalter des flexiblen 
Kapitalismus 

Florian Buchmayr (FU Berlin): Informalität als Herrschaftsform – 
Eine Diskursanalyse der deutschen Arbeits- und Sozialpolitik 

15-18 
Uhr 

PANEL 5: PREKÄRE ARBEIT UND GEFÄHRDETES LEBEN 
Moderation: N.N. 



 Tina Talman (HU Berlin): Lehrbeauftragte in den Hochschulen - 
prekarisiert, marginialisiert, resigniert? 

Nicolas Morgenroth & Nils Teichler (HU Berlin): Entfremdung und 
Entgrenzung – Folgen der Prekarisierung der Arbeit? 

Florian Engel (HS Fulda): Alles andere als eine Hängematte. 
Familiale (Aus-)Handlungspraktiken von Krisen und Ängsten unter 
dem Eindruck des Grundsicherungsbezugs 

Jana Jenßen, Janine Kuechold, Nastasja Rostalski & Daria 
Rybakova 
(HU Berlin): Prekärer Lebenszusammenhang? Eine Untersuchung des 
Lebenszusammenhangs von vielfachpflegenden Frauen 

Julia Bringmann (HU Berlin): Alles (un)gerecht?! Die 
Gerechtigkeitsvorstellungen prekär Beschäftigter mit Blick auf den 
ganzen Lebenszusammenhang 

19 Uhr PODIUMSDISKUSSION: PREKÄRES ARBEITEN (IN) DER HOCHSCHULE 
Moderation: Sarah Kaschuba (Soziologiemagazin) 

  mit Sanna Hübsch (unter_bau), Britta Ohm (Uni Bern)  
und Peter Ullrich (TU Berlin) 

 
 
 

FREITAG, 24. März 2017 
10-12 

Uhr 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER DNGPS 

 Offen für alle Interessierten! 

12-14 
Uhr 

PANEL 6: DIE POLITIK DES AUSNAHMEZUSTANDES 
Moderation: Matthias Lemke (DHI Paris) 

  Kevin Klug (HU Berlin): Ausnahmezustand und Recht: Mittels 
Giorgio Agamben zu einem kritischen Blick auf 
Asylrechtsverschärfungen 

Thomas Mario Hirschlein (New School New York): Hamburg’s 
danger zones as a state of exception – A critical analysis drawing on 
Carl Schmitt and Walter Benjamin 

Henning Gutfleisch (Uni Heidelberg): Die Verwaltung des 
Versehrten. Der Flüchtling als Ordnungsproblem 



15-18 
Uhr 

PANEL 7: GEFÄHRDETE MOBILITÄT UND MIGRATION 
Moderation: Stefan Wallaschek (Uni Bremen) 

  Ingmar Zalewski (FH Potsdam): Prekäres Ankommen: 
Exklusionserfahrungen von aus Kamerun geflüchteten Menschen 

Syntia Hasenöhrl (Uni Wien): Soziale Medien und politische 
Mobilisierung. Malisch-diasporische Subjektivierungsprozesse im 
Kontext hegemonialer Im/Mobilitätsregime 

Annekatrin Kühn (TU Dortmund): Chancen und Grenzen 
aufenthaltsrechtlicher Regulierungen - Zur Lebenslage von Personen 
mit befristetem Aufenthalt 

Carolina Knerr (FU Berlin): Bürokratie als Kontrollinstrument? 
Handlungsspielräume von Angestellten einer Berliner Notunterkunft 
im Netz der staatlichen Verwaltungsstrukturen 

Maximilian Kiefer (Uni Tübingen): Von Vorteilen und 
Menschenrechten – Strategien zur Entsicherheitlichung von 
Migration und deren Einfluss auf den öffentlichen Diskurs in 
Deutschland 

18 Uhr ABSCHLUSS 

 


